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In Mitteleuropa bestehen noch 
erhebliche Potenziale für den weiteren 
Ausbau der energetischen Holzver-
wertung in Biomasseheizkraftwerken. 
Bei einzelnen Holzsortimenten, wie 
beispielsweise Altholz, bestehen aber 
aktuell Engpässe in einzelnen Ländern. 

Die weitere Entwicklung wird zum 
einen von der Förderung Erneuerbarer 
Energien sowie den politischen Aus-
bauzielen in diesem Bereich und zum 
anderen durch die Konkurrenzsituation 
zur stoffl ichen Holznutzung bestimmt. 

Die Rahmen- und Förderbedin-
gungen werden länderspezifi sch 
dargestellt. Unterschiedliche Ver-
wertungswege werden in Form von 
Stoffstrombildern aufgezeigt (vgl. Abbil-
dung 1). Eine Ableitung der Mengen, die 
für die Nutzung in Biomassekraftwer-
ken zur Verfügung stehen, erfolgt auf 
der Basis dieser Stoffströme.

Weiterhin analysiert die Studie auf 
der Basis dieser Potenziale die Entwick-
lung des Marktes für Biomasseheizkraft-
werke in den ausgewählten Ländern. 
Die Darstellung der Entwicklung der 
eingesetzten Holzmengen, der Ausbau 
der installierten Leistung sowie die 
Marktvolumina im Anlagenbau erfolgt 
länderspezifi sch. 

Darüber hinaus analysiert die Studie 
weitere Themen wie beispielsweise 
Technologien und Innovationen in 
Biomasseheizkraftwerken auf der Basis 
eines umfangreichen Desk Research 
sowie von ca. 100 Experteninterviews. 

Folgende Fragestellungen werden 
dabei im Rahmen der Studie berücksich-
tigt:

Wie entwickeln sich die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen und die Förde-
rung in den einzelnen Ländern?
Wie entwickelt sich die Konkurrenz 
zwischen Biomasseheizkraftwerken 
und der stoffl ichen Holznutzung? 
Bei welchen Holzsortimenten ist mit 
Versorgungsengpässen zu rechnen?
Wie entwickeln sich die Im- und 
Exporte von Biomasse?
Wie entwickelt sich das Marktvo-
lumen beim Bau von Biomasse-
heizkraftwerken in den einzelnen 
Ländern bis 2020? 
Wer sind die führenden Marktteil-
nehmer im Anlagenbau und bei der 
Projektierung von Biomasseheiz-
kraftwerken?
Welche Strategien sind für die 
unterschiedlichen Marktteilnehmer 
bei der Internationalisierung Erfolg 
versprechend? 

•

•

•

•

•

•

•
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Einladung zum Startworkshop (Termin 
noch zu vereinbaren) in Bremen.

Nähere Informationen auf der Rückseite.
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Abbildung 1:  Stoffstrombild Altholz in Deutschland 

(Quelle: trend:research-Studie Biomasseheizkraftwerke, 11/2008)
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Abbildung 2: Im Rahmen der Studie berücksichtigte Länder

Aufkommen und Nutzung von Altholz in Deutschland
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Ausgehend von den aktuellen Rahmenbedin-
gungen und vom Status quo analysiert die Studie 
die zukünftige Entwicklung der Biomasseheizkraft-
werke in Mitteleuropa und untersucht intensiv 
die Chancen und Risiken, die sich in den einzelnen 
europäischen Märkten bieten. Neben einer quan-
titativen Analyse der Entwicklung der Biomas-
semärkte wird über die qualitative Darstellung 
(bspw. Potenziale unterschiedlicher Holzsortimente, 
länderspezifi sche Wettbewerbsintensität) die 
zukünftige Marktentwicklung bis 2020 abgebildet. 
Strategieempfehlungen, abgeleitet aus den darge-
stellten Trends, Chancen und Risiken, ermöglichen 
es, die eigene Positionierung zu überprüfen und 
ggf. neue Strategien für die Internationalisierung 
daraus abzuleiten.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fl ießen in die Potenzialstu-
die ca. 100 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein:

Betreiber von Biomasseheizkraftwerken
Anlagen- und Komponentenhersteller
Projektierer
Unternehmen aus der Holzwirtschaft
Weitere Experten aus Verbänden, Ministerien 
und Forschungseinrichtungen

•
•
•
•
•

Methodik

Die Potenzialstudie hilft Anlagen- und Kom-
ponentenherstellern, Projektierern, Biomasseheiz-
kraftwerksbetreibern und Energieversorgern sowie 
weiteren Marktteilnehmer die zukünftigen Poten-
ziale in den einzelnen Ländern besser einschätzen 
und die eigenen Marktstrategien bzw. die eigenen 
Ressourcenplanungen den zukünftigen Entwicklun-
gen anpassen zu können. 

Der Nutzen ergibt sich sowohl für Vorstände 
und Geschäftsführung als auch für Strategie-, Un-
ternehmens- und Konzernplanung sowie Vertriebs- 
und Marketingabteilungen.

An wen sich die Studie richtet
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Die Studie wird ca. 900 Seiten umfassen. Aufgrund 
der laufenden Erarbeitung können sich die Inhalte 
noch leicht ändern. Inhaltliche Vorschläge können bis 
zum Ende des Subskriptionszeitraumes aufgenommen 
werden.
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liberalisierten Märkten. Dazu werden Trend- und Marktfor-
schungsstudien aktuell und exklusiv erarbeitet, für einzelne 
oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-) 
Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus 
liberalisierten Märkten und dessen dosierter Transfer, aufberei-
tet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren Aussagen 
mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammensetzung der 
Projektteams – auch mit externen Experten – garantiert die 
ganzheitliche Betrachtung und Bearbeitung der Themen.
 Schwerpunkt sind Untersuchungen für und in sich stark 
wandelnden Märkten, z.B. in den liberalisierten Energie- und 
Entsorgungsmärkten. 
 trend:research liefert Studien, Informationen und Untersu-
chungen an über 90% der größeren EVU und unterstützt damit 
existenzielle Entscheidungen – die Referenzliste erhalten Sie auf 
Anfrage.

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern 
oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.
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  Konditionen
  Die Potenzialstudie »Biomasseheizkraftwerke in Mittel-
europa« kostet EUR 6.900,00 (persönliches Exemplar). Zusätz-
liche Kopien (Verwendung nur innerhalb des Unternehmens) 
stellen wir Ihnen für EUR 400,- pro Kopie zur Verfügung. 
 Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwert-
steuer. Zahlungsweise ist per Überweisung oder Scheck inner-
halb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung.
 Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten wir 
Ihnen 10% Mengenrabatt. 

   Weitere Studien
   trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.: 

Der Markt für Holzlogistik in Deutschland bis 2020
November 2010, 1.136 Seiten, EUR 3.900,00
Biogas in Europa bis 2020 (2., überarbeitete und erweiterte 
Aufl age)
August 2010, 1.249 Seiten, EUR 7.500,00
Der Markt für Sortieranlagen in Europa bis 2025
November 2010, 1.008 Seiten, EUR 6.200,00
Wasserkraft in Deutschland und Europa bis 2030
Dezember 2010 (in Bearbeitung), ca. 900 Seiten, 
EUR 6.800,00
Bioenergie-Contracting (2., überarbeitete und erweiterte 
Aufl age)
April 2010, 1.218 Seiten, EUR 4.500,00
Wärmemarkt Deutschland (2. Aufl age)
Februar 2010, 1.478 Seiten, EUR 5.600,00
Mikro-KWK
Juni 2010, 1.180 Seiten, EUR 5.500,00
Waste-to-energy in Europa bis 2030
Juni 2009, 1.043 Seiten, EUR 12.600,00
Klärschlammentsorgung in Europa bis 2020
November 2009, 945 S., EUR 6.900,00
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So sind wir auf Sie aufmerksam geworden.
 Erhalt dieser Disposition
 Internet
 Empfehlung durch
 Presseartikel in
 Sonstiges

Hiermit bestellen wir die Potenzialstudie (Nr. 13-01102) 
»Biomasseheizkraftwerke in Mitteleuropa« 
zum Preis von EUR 6.900,00
und             zusätzl. Kopien  (je EUR 400,00)

- alle Preise zzgl. gesetzlicher MwSt. -

Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis 2010 zu.

Bitte senden Sie uns weitere Informationen zu trend:research.

Bitte senden Sie uns Informationen zu weiteren Studien (s.u.). 
Ggfs. erhalten wir Mengenrabatt.

  Veranstaltung zur Studie
  Im Startworkshop in Bremen (Termin noch zu ver-
einbaren) wird die Methodik der Studie dargestellt und eine 
inhaltliche Fokussierung mit den teilnehmenden Unternehmen 
diskutiert. Der Startworkshop ermöglicht darüber hinaus durch 
den gezielten und engen Erfahrungsaustausch die Ausgestal-
tung und Konkretisierung von Lösungsansätzen im eigenen 
Unternehmen.

Wir sind an einer Teilnahme am Startworkshop (Termin noch 
zu vereinbaren) in Bremen interessiert.

Wir interessieren uns für den Markt für Biomasseheizkraft-
werke in


